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Wehvolles Erbe, dem ich verfallen 
 
Amfortas' prayer from the opera Parsifal (baritone) 
Text by Richard Wagner (1813–1883)  
Set by Richard Wagner (1813–1883)  
  
Nein! Lass ihn unenthüllt!  
[naen las in n.nt.hlt] 
No! Leave it not-uncovered! 
(No! Leave it covered!) 
 
O! Dass keiner, keiner diese Qual ermisst, 
[o das kae.n kae.n di.z kwal .mst] 
Oh! That no-one, no-one this torment appraises, 
(Oh, that no man, no man sees the torment) 
 
die mir der Anblick weckt, der euch entzückt! 
Was ist die Wunde, ihrer schmerzen Wut 
gegen die Not, die Höllenpein, 
zu diesem Amt verdammt zu sein! 
Wehvolles Erbe, dem ich verfallen, 
ich, einz'ger Sünder unter allen, 
des höchsten Heiligtums zu pflegen, 
auf Reine herabzuflehen seinem Segen! 
O Strafe, Strafe ohnegleichen 
des, ach! gekränkten Gnadenreichen! 
Nach ihm, nach seinem Weihegruße, 
muss sehnlich mich's verlangen; 
aus tiefster Seele Heilesbuße 
zu ihm muss ich gelangen. 
Die Stunde naht; 
ein Lichtstral senkt sich auf das heilige Werk; 
die Hülle fällt… 
 
 

The entire text to this title with the complete  
IPA transcription and translation is available for download. 
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